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?·,c.cc. dc·J·, ;,tt,c·ni:et c-uf nudi. Dutschke und unse:rer Offensive: gegen den S1Jringer­
l·:onz,0:rn ;e;oli6:,risi,:rten sich un.sere F-2.riBcr Kommilitonen mit un,serem Kampf 
unJ orc2nisiGrten eine: Demonstration zur deutschen Botschaft in Paris. Am 

rstDg vor z 111ei :/lochen wollte·n dil~ Studenten von N2.nterre ihren Kornmilito­
tion Filme über unsere fnti-Springer Aktionen vorführen. Dabei kommt es zu hef­
ti1,:en K,iÜ:l}Jfen n:i t ;f:21schistiscllen .:: udr.::n tengruppen, wor4ufhin die Uni ver.si üit 

-, ' - . + 
vnn I-' ::oni~e rre 2.Ei tion t er; letzter ::roche ges chlo.s sen wird. Am Frei t.-1g vergangener 
Woche versuchr.::n Studenten ~us Nanterre 2n der Sorbonne in Paris ein teach-in 
Uber die Verfälle in N2nterre clurchzuftihren, Die Polizei prügelt sie mit Ge­
Dehrkolben ~~s der Univer~itit, Im Laufe des Tages kommt es zur bi.sher blutig­
sten ~traßenschl2cl1t zwischen der bewaffneten Staatsgewalt und der sozialis­
ti.:,c'.:en f:,tudcntenbc-J\'Jegung in Fr2Inkreich • .Schließlich gelingt es den Studentr.::n 
erfolgri.:,:Lch ,:L~n /~nc:d.ff ,:h,r Polizei und faschistischer, au.s der Provinz zu.sarn­
r11,,nf;t;LroEE1;-::'.l tor, Gruppen durch den Bi:cu von Barrikaden auf ckim Boulev2rd St. 
~··'Ii Ch Cl r.:.{~ Zll '!JC-hr €211 ~ 

Die Sorbonne ~urde 2uf unbefristete Dauer geschlossen • Die französische linke 
~:'.i:Uddntenorgnnisation (l0TEF), 130,de die Cfowerkschaft der Lehrer und Universi­
titsprofessoren haben den Generalstreik an den Hochschulen ausBer fen. Der 
Erziehungsminister Peyrefitte hat die Streikaufrufe für ungesetzlich erklärt. 
'.3trc,ike,nrl.en :\uclentr.::n clü:: .Releg3tion angedroht und. den ungestörten Ablauf der 
Hochschulroutine zur obe1°,3ten Pflicht erklä.rt. 

Ru.nd L~oo D0,mon2;tr2,nten wurden verhaftet. Wä.hrend der Demonstration wurde 
,:_uch einer dc,r Führer der .'3:/;ude:1tenbeweg;ung, Danny 6'bhn: - Bendite 7 verhaftet, 
d,::r z,u Clr„tc":cn •in den Der;;onstrationen in Frankfurt teilgenommen hat und in 
?~ris gleichf2lls einr.:: hnti-Springer Demonstration organisiert hat. Die Stu­
denten von Nanterre und Paris haben für heute zu einer Demonstration aufgeru­
fen, die des Zusrunmentreten des Disziplinargerichts verhindern soll und die 
trotz V0rbots durchzeflihrt werden soll. 

'J.' 
Die franz~sische Presse ruft zum Piligrom gegen die linken S udenten auf. Die 
linke Studentenbewegung Frankreichs ist den bisher stärksten Repressionen 
durch den autoritären Staat de Goulles ausgesetzt. Sie hat unseren Kampf in 
Deutsc~l~nd bisher stets durch eigene Aktionen gegen die Vertretungen der 
deu.tschen St.3atsg:icwal t in F:rankreich unter.stützt. Am heutigen Tag bedlirfan die 
kä.nrf-.nden :3tuc1eEt.Gn von ~ariE; und i1Tcrnterre un.serer Solidarisierung. 

\'/IR RUI-'"1::::J.\' f,UF ZUM TEJ\CH-IN IN DER UNIVEil:.":>ITl~T HEUTE ·17 UHR (ERDGESCHOSS: NEUBAU) 
UND AI·U-;CI-ILIE,c;,c;m-rnm:;i DEHOJ\T.ST:RATION ZUM F:EUNZÖSISCHEN GENERALKONSULAT. ES KOMMT 
D\P:üJF LN iJf:',B HERR::;cm:<:NDEN Gf\.ULLIS~:r:=:cr-IEN STAJ\T[;GE!,VAL'.r FJ.;>J\.NKREICH,S DIE PRAK­
TI.'OCHE :30LID "JUT . DER REVOLUTION/1:;>EN JUGEND EUROPAS ZU DEMONSTRIEREN. 

P.S. Am Donnerstag 19 Uhr findet zur Vorbereitung unseres Sternmarsches auf 
Bonn ein teach-in zum Thema 1iPoli tik uncl Gewalt ;i statt, auf dem die f.\.kt:j_oneri 
beraten werden, die am 11. Mai in Bonn stattfinden kcinnen. Die massenhafte 
Dil';kus.sion der fiir Bonn r~eplanten ,~ktionen ist notwendig I da der ·1 'l. Mai die 
biE;her greir',t c~ Demonstra.t der außeqJarlE,ment.i,Tischen Opposition in West-
deutschland darstellt. 
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